
 
Niederschrift 
 
über die Sitzung des Ortsgemeinderates Dockweiler vom 28.03.2007 
 
Anwesend sind: 
Bruno von Landenberg 
Dietmar von Landenberg 
Siegfried Schüller 
Reinhard Schüller 
Wolfram Keul 
Gottfried Schröder 
Dietmar Uder 
Ralf Hammes 
Dieter Reichertz 
Dirk Dauster 
 
 
Entschuldigt fehlen: 
 
Margret Bartz 
Margret Schäfer 
Hans Ludwig 
 
 
Schriftführer: 
Dietmar von Landenberg 
 
Ortsbürgermeister Bruno von Landenberg eröffnet um 20.15 die Sitzung. Er stellt fest, dass 
die Einladung form- und fristgerecht erfolgte und der Rat mit den anwesenden 
Ratsmitgliedern beschlußfähig ist. Es werden keine Einwendungen gegen die Tagesordnung 
erhoben.  
 
 
TAGESORDNUNG: 
 
Öffentlicher Teil: 
 
 
TOP 1: Bürgerfragestunde 
Entfällt, da keine Bürger anwesend sind. 
 
TOP 2: Genehmigung der Niederschrift vom 07.02.2007 
Der Rat stimmt der Niederschrift bei 4 Enthaltungen einstimmig zu. 
 
 
 
 
 
 
 



TOP 3: Beratung und Beschlussfassung über die Ausstattung des Rast- und Infoplatzes  
  am Steiner Weg 
 

Zu diesem Tagesordnungspunkt legt der Vorsitzende dem Rat einen Lageplan mit einem 
Gestaltungsvorschlag vor. Demnach soll der Rast- und Infoplatz eine Größe von ca. 5,50 m x 
4,00 m erhalten. Der Zugang soll ca. 1,50m breit werden. 
Der Rat spricht sich für eine Zugangsbreite von ca. 2,00 m aus und stimmt ansonsten der 
Planung wie vorgelegt zu. 
Bezüglich der Gestaltung und dem Inhalt der Infotafel auf dem Platz hat bereits eine Sitzung 
des Fremdenverkehrsausschusses stattgefunden. In Ergänzung der Infotafel, soll wenn 
möglich noch eine Panoramatafel, in der die wichtigsten Sehenswürdigkeiten und 
Einrichtungen des Dorfes eingetragen sind, aufgestellt werden. 
Hierzu werden noch weitere Sitzungen des Fremdenverkehrsausschusses erforderlich. 
Bezüglich des Mobiliars liegen dem Rat drei Alternativen vor: 

1. Bank- und Tischkombinationen der Westeifel Werkstätten (Kosten ca.1.500 €) 
2. Bank- und Tischkombination der Fa. Hahn Recycle Kunststoffe (Kosten zwischen 900 

und 1.500 €) 
3. Bänke und Tisch aus Lärchenholz in Eigenherstellung durch einen Bürger (Kosten ca. 

500 €) 
Nach Meinung des Rates soll über eine vergleichbare Ausstattung der Rastplätze wie sie im 
Zuge des Kylltalradweges hergestellt wurden von den Westeifel Werkstätten noch Angebote 
eingeholt werden. Darüber hinaus soll ein weiteres Angebot eines Schreiners über die 
Herstellung von Tisch und Bänken eingeholt werden. 
 
Der Rat stimmt der vorgelegten Planung mit Verbreiterung des Zuganges zu. Nach Vorliegen 
der weiteren Angebote über Bänke und Tische wird über die Ausstattung des Platzes 
entschieden. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimming 
 
 
 
TOP 4: Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Sanierungsarbeiten  

  amUwerweg 
 
Der Vorsitzende bezieht sich auf die Ausführungen vergangener Sitzungen zu diesem Thema. 
Mittlerweile liegen die Ausschreibungsergebnisse über die Durchführung der vorgesehenen 
Sanierungsarbeiten mit folgendem Ergebnis vor: 
 
1.  Fa. Kohl Bau, Bitburg 36.726 € 
2.  Fa. Backes Bau, Auw 39.600 € 
3.  Fa. Scheiff   42.000 € 
 
Die Kosten der Deckenherstellung im Bereich der durchgeführten Reparaturarbeiten an 
Kanaleinrichtungen werden von den Verbansgemeindewerken übernommen. 
Zu den Ausführungskosten kommen noch Kosten in Höhe von ca. 3000 € für die Bauleitung 
hinzu, so dass sich die Gesamtkosten der Maßnahme auf ca. 40.000 € belaufen. 
Im Haushaltsansatz war incl. Haushaltsausgaberest ein Betrag von 31.800 € eingestellt. 
Die restlichen Mittel in Höhe von ca. 9.000 € sollen aus Rücklagen des Haushaltsjahres 2006 
finanziert werden.  



Der Rat beschließt die Vergabe der Arbeiten an die Fa. Kohl, Bitburg zum Angebotspreis von 
36.726 €. Die über den Haushaltansatz hinausgehenden Mittel in Höhe von ca. 9.000 € sollen 
aus Rücklagen des Haushaltsjahres 2006 finanziert werden. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
 
 
TOP 5: Beratung und Beschlussfassung über den Bau eines Fußweges im Neubaugebiet 
 
Im Bebauungsplan „Unter Fels/In den Steinen“ ist zwischen den Straßen „Steiner Weg“ und 
„Am Angersbach“ die Herstellung eines Fußweges vorgesehen. 
Die Eigentümer des Anwesens „Am Angersbach 14“ beabsichtigen die Herstellung der 
Außenanlagen einschließlich Hofflächen. Aus diesem Grund ist die Festlegung der Höhenlage 
des Fußweges erforderlich. Ursprünglich war vorgesehen diesen Fußweg mit Aufbringen der 
Deckschicht im Neubaugebiet herzustellen. Auf Grund der dargelegten Situation und der 
Tatsache dass dieser Fußweg nicht zu den beitragspflichtigen Anlagen des Neubaugebietes 
gehört ist eine kurzfristige Herstellung sinnvoll. Der Vorsitzende schlägt vor den Weg im 
Rahmen des Auftrages zur Sanierung des Uwerweges herstellen zu lassen. 
Die Kosten für den Fußweg belaufen sich auf ca. 4.000 €. 
Der Rat beschließt den Fußweg im Rahmen des Auftrages zur Sanierung des Uwerweges 
herzustellen. Die Ausführung erfolgt mit Altstadtpflaster, wie in der Pfarrer-Hubbert-Schmitz 
Straße und beidseitigen Tiefbordsteinen. Der Durchlass zum Steiner Weg soll auf die Breite 
des Fußweges angepasst werden. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
 
TOP 6: Verschiedenes 
 
 

• Die Beseitigung der restlichen Äste auf der Wiese vor dem Bahnübergang wird 
angesprochen. Der Vorsitzende teilt mit, dass er den Gemeindearbeiter bereits vor 2 
Wochen damit beauftragt hat. 

 
• Im Zuge des Waldweges nach Rengen, unterhalb des Sauerbrunnens liegen Bäume 

über den Weg. Der Vorsitzende wird Revierförster Hoppe um Beseitigung bitten. 
 

• Beim Sturm Kyrill sind im Forstbereich Dockweiler ca. 1.500 fm Holz gefallen. Das 
Holz wird teilweise verkauft, teilweise in ein Trockenlager verbracht, sowie bei der 
Fa. Hermes zwischengelagert und vermarktet.  

 
• Die Brennholzzuteilung wird aufgrund der noch aufzuarbeitenden Windwurfflächen in 

diesem Jahr etwas später als sonst üblich erfolgen. 
 

• Die diamantene Hochzeit der Eheleute Hansch findet am 24.05.2007 statt. Die 
Ortsgemeinde wird mit den Vereinen gratulieren. 

 
• Der Bahnübergang in der Dauner Straße wird in der 14. bzw. 15. KW saniert. 



 
• Die Besichtigung der Liesertalbrücke mit dem Gemeinderat findet am 13.04.2007 

statt. 
 

• Der Förderverein hat um einen Zuschuß für das Projekt „Sicher – Stark“ gebeten. Der 
Rat sieht das Projekt positiv. Der Vorsitzende wird in Abstimmung mit den 
Gemeinden Dreis-Brück und Betteldorf die Zuschusshöhe festlegen. 

 
• Am 26.03.2007 hat die Jagdgenossenschaftsversammlung stattgefunden. Die 

Neuwahlen ergaben folgendes Ergebnis: 
 

Jagdvorsteher  Bruno von Landenberg 
1. Beisitzer  Karl Mevissen 
2. Beisitzer  Hermann von Landenberg 
Vertreter  Reinhold Gerhards 
   Helmut Mathey 

 
 
 
Der Vorsitzende schließt um 21:30 Uhr die öffentliche Sitzung. 
 
 
Der Vorsitzende:                                                     Der Schriftführer: 


